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SONOSCAN – Prüfköpfe für die 
zerstörungsfreie Materialprüfung 
 

 Unsere Prüfkopfqualität 
 Die Qualität eines Prüfkopfes wird vor allem durch die nicht sichtbaren 
Eigenschaften bestimmt. Prüfköpfe werden durch technische Daten wie 
Nennfrequenz, Bandbreite und Schwingerdurchmesser charakterisiert. Die 
Stabilität dieser Parameter über einen langen Zeitraum ist ein Zeichen für die 
Zuverlässigkeit der Prüfköpfe. 
 
Die Prüfköpfe werden sowohl zur präzisen Ortung von Objekten, als auch  zur 
sicheren Beurteilung von Fehlern und Reflektoren verwendet. Zur Bewertung 
von Reflektoren dient dabei das höchste Echo, das der Prüfkopf zurückerhält. 
Um mit mehreren Prüfköpfen des gleichen Typs vom gleichen Reflektor 
identische Echosignale zu erhalten, müssen die technischen Größen sehr eng 
toleriert sein. 
Ergänzt werden die akustischen Parameter durch anwendungsbedingte 
Eigenschaften wie beispielsweise Temperatur-, Druck- und Umweltbe-
ständigkeit. Unsere Prüfköpfe zeichnen sich außerdem durch ein modernes 
Design und eine gute Ergonomie aus. 

 

 

 Unsere Qualitätsgarantie 
Um sicherzustellen, dass unsere Prüfköpfe den jeweiligen Messaufgaben 
gewachsen sind, werden alle technischen Daten mit sehr engen Toleranz-
grenzen spezifiziert. Die angegebenen Werte werden dafür mit Hilfe spezieller 
Messverfahren und –systeme exakt ermittelt. Um eine hohe Qualität zu 
gewährleisten, durchläuft jeder bei uns gefertigte Prüfkopf eine strenge 
Qualitätskontrolle. Bei diesen Test wird geprüft, dass die Messwerte des 
Prüfkopfes innerhalb der engen Toleranzgrenzen unserer Abnahmekontrolle 
liegen. Somit werden nur die Produkte, die unseren hohen Qualitätsan-
sprüchen genügen, zum Verkauf freigegeben. 

 
 

 Erhöhte Präzision 
 Die Auswertung von Messdaten ermöglicht es uns, unsere Toleranzgrenzen 
ständig weiter einzuengen. Somit können wir die Genauigkeit unserer 
Prüfköpfe stetig erhöhen und noch präzisere Produkte für unsere Kunden 
herstellen. 
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 Erläuterung der Bezeichnungen 

 
Bezeichnung 

 

 
Beschreibung 

  
Schwingerdurchmesser 
 

 
Bezeichnet den Durchmesser des Schwingers 
(Piezokeramik) im Prüfkopf. 
Die Größe des Schwingers beeinflusst die Form des 
abgestrahlten Schallfeldes. 
 

 
Nennfrequenz 

 
Ist die mittlere Prüffrequenz aller Prüfköpfe eines Typs. 
Die Prüffrequenz hat großen Einfluss auf das Schallfeld 
und die Bewertung von Reflektoren. Die Form des 
Schallfeldes und das Reflexionsverhalten schräg-
liegender Reflektoren sind stark frequenzabhängig. 
Deshalb kontrollieren wir für jeden Prüfkopf, ob seine 
Prüffrequenz mit der angegebenen Nennfrequenz 
innerhalb enger Toleranzgrenzen übereinstimmt. 
 

 
Bandbreite 

 
Bezeichnet den Bereich der im Echoimpuls vorkom-
menden Frequenzen, deren Amplitude gegenüber dem 
Maximum um 6dB geringer ist. 
Eine große Bandbreite steht für kurze Echoimpulse, 
also ein hohes Auflösungsvermögen und ein gutes 
Durchdringungsvermögen. Die unteren Frequenzen des 
Impulses werden weniger geschwächt als die höheren 
Frequenzen. Hohe Frequenzen im Spektrum verbes-
sern die Bildqualität. 
Eine kleine Bandbreite steht für ein langes 
Ausschwingen und hohe Empfindlichkeit besonders bei 
kleinen Reflektoren. Dadurch eignen sich solche 
Prüfköpfe besonders gut zur Größen- und Lage-
bestimmung von Reflektoren. 
 

 
Fokussierung 
 

 
Charakterisiert die Einschnürung des vom Prüfkopf 
abgestrahlten Schallbündels im Ausbreitungsmedium. 
Fokussiert werden Prüfköpfe, um sehr kleine Reflek-
toren mit großer Anzeigenhöhe nachzuweisen. Die 
Fokussierung ist nur im Nahfeldbereich eines Prüf-
kopfes möglich. Beim ebenen Schwinger liegt eine 
natürliche Fokussierung vor, die allein durch Beugungs-
effekte bestimmt ist. Eine Fokussierung ist auch durch 
akustische Linsen möglich, die im Prüfkopf integriert 
werden. 
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Winkelprüfköpfe für Transversalwellen 
 

 Funktionsweise 
Winkelprüfköpfe koppeln die Ultraschallimpulse direkt im angegebenen Winkel in das zu 
prüfende Bauteil ein. Dort werden sie von Grenzflächen und Inhomogenitäten zum Prüfkopf 
zurückreflektiert. Die Winkel-Prüfung mit Transversalwellen bietet somit die Möglichkeit, 
schräg im Bauteil liegende Fehler zu erkennen. Außerdem können Bereiche geprüft 
werden, welche senkrecht von außen nicht zugänglich sind. 

 

 

 Eigenschaften 

• Einzelner Ultraschallwandler zum Senden und Empfangen von Schallimpulsen 
• Prüfung in Kontakttechnik durch Schrägeinschallung von Transversalwellen 
• Hohe Empfindlichkeit zur Prüfung großer Bauteile 
• Eng tolerierte Eigenschaften zur exakten Größen- und Lagebestimmung 

von Reflektoren 
• Ergonomisches, robustes Aluminiumgehäuse 
• Geeignet für die Verwendung mit üblichen Koppelmitteln 

 

 

 Anwendungsmöglichkeiten 
Winkelprüfköpfe werden sehr häufig in der zerstörungsfreien Qualitätsprüfung von 
Schweißnähten eingesetzt. Die Verwendung des geeigneten Einschallwinkels ermöglicht 
die Erkennung von Flankenbindefehlern. Poren können gefunden werden, ohne die 
Schweißnaht außen plan zu schleifen. 
Darüber hinaus werden Winkelprüfköpfe zum Beispiel zur Prüfung von 
Schmiedeteilen auf Risse eingesetzt. 
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SONOSCAN WL 45-2 
SONOSCAN WL 60-2 
SONOSCAN WL 70-2 
 

 Prüfkopfgehäuse: 
 Material:   Aluminium eloxiert 

 Kennzeichnung:  Typenbezeichnung 
    Frequenz (farblich codiert) 
    Einschallwinkel 
    Schwingergröße 
    Seriennummer 

 Vorlaufmaterial:  Kunststoff 
 
 
 

 Elektrischer Anschluss: 
 Lemo 1S 
 
 
 

 Einsatzbedingungen:             Technische Zeichnung 

 Lagertemperatur:  -20 bis +70 °C 

 Arbeitstemperatur:  +10 bis +40 °C 

 
 
 

 Prüfkopf-Eigenschaften: 
 Schwingergröße:  20x22 mm 

 Nennfrequenz: 2 MHz 

 Typ. Bandbreite:  40% 

 Einschallwinkel:  45°, 60°, 70° (je nach Typ) 
 
 
 
 

 Impulsbild               Frequenz-Spektrum 
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SONOSCAN WS 45-2 
SONOSCAN WS 60-2 
SONOSCAN WS 70-2 
 

 Prüfkopfgehäuse: 
 Material:   Aluminium eloxiert 

 Kennzeichnung:  Typenbezeichnung 
    Frequenz (farblich codiert) 
    Einschallwinkel 
    Schwingergröße 
    Seriennummer 

 Vorlaufmaterial:  Kunststoff 
 
 
 

 Elektrischer Anschluss: 
 Lemo 00 
 
 
 

 Einsatzbedingungen:             Technische Zeichnung 

 Lagertemperatur:   -20 bis +70 °C 

 Arbeitstemperatur:  +10 bis +40 °C 

 
 
 

 Prüfkopf-Eigenschaften: 
 Schwingergröße:  8x9 mm 

 Nennfrequenz: 2 MHz 

 Typ. Bandbreite:  30% 

 Einschallwinkel:  45°, 60°, 70° (je nach Typ) 
 
 
 
 

 Impulsbild               Frequenz-Spektrum 
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SONOSCAN WS 45-4 

SONOSCAN WS 60-4 
SONOSCAN WS 70-4 
 

 Prüfkopfgehäuse: 
 Material:   Aluminium eloxiert  

 Kennzeichnung:  Typenbezeichnung 
    Frequenz (farblich codiert) 
    Einschallwinkel 
    Schwingergröße 
    Seriennummer 

 Vorlaufmaterial:  Kunststoff 
 
 
 

 Elektrischer Anschluss: 
 Lemo 00 
 
 
 

 Einsatzbedingungen:             Technische Zeichnung 

 Lagertemperatur:  -20 bis +70 °C 

 Arbeitstemperatur:  +10 bis +40 °C 

 
 
 

 Prüfkopf-Eigenschaften: 
 Schwingergröße:  8x9 mm  

 Nennfrequenz: 4 MHz 

 Typ. Bandbreite:  40% 

 Einschallwinkel:  45°, 60°, 70° (je nach Typ) 
 
 
 
 

 Impulsbild               Frequenz-Spektrum 
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